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Senatsverwaltung für Bildung,  
Jugend und Familie 
 
 
 
 
 
 
Frau Abgeordnete Regina Kittler (Die Linke) 

über 

den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin 

über Senatskanzlei - G Sen - 

 
 
 
 
A n t w o r t  

auf die Schriftliche Anfrage Nr. 18/15 523 
vom 04. Juli 2018 
über Schulbibliotheken in Berlin 
___________________________________________________________________ 
 
Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:  
 

Gemäß § 109 Schulgesetz von Berlin obliegt es den bezirklichen Schulträgern, die 
äußeren Rahmenbedingungen für das Lehren und Lernen in der Schule zu schaffen. 
Dies beinhaltet den Bau, die Ausstattung und die Unterhaltung der Schulstandorte – 
somit auch der Schulbibliotheken.  
 
Bei der Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie gibt es keine Stellen für 
Bibliothekare. Schulen, die am Bonusprogramm beteiligt sind, können allerdings über 
Kooperationen ihre Schulbibliotheken personell untersetzen. Von dieser Möglichkeit 
machen die Schulen im Rahmen ihrer Eigenverantwortung Gebrauch. 
 
Die Schriftliche Anfrage betrifft daher Sachverhalte, die der Senat nicht in eigener 
Zuständigkeit und Kenntnis beantworten kann. Er hat daher die Bezirksämter um 
Zulieferung gebeten, die von dort in eigener Verantwortung und in Abstimmung mit 
der Schulaufsicht erstellt und dem Senat mit nachfolgenden Aussagen übermittelt 
wurden. 
 
Die Rückmeldungen ergaben folgende Übersicht: 4 Bezirke übermittelten zu 
einzelnen Fragen aussagekräftige Informationen, aus 8 Bezirken konnten aufgrund 
fehlender statistischer Daten und der Schulschließzeiten keine Informationen 
übermittelt werden. 
 
1. Welche Schulen verfügen in Berlin über Schulbibliotheken (bitte nach Schularten und Bezirken 

aufgeschlüsselt)? 
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Zu 1.: 
 

Friedrichshain-
Kreuzberg  

Im Bezirk Friedrichshain-Kreuzberg verfügen insgesamt 22 
Grundschulen, vier Integrierte Sekundarschulen, zwei 
Gemeinschaftsschulen und zwei Gymnasien über eine 
Schulbibliothek. Eine konkrete Übersicht ist der Anlage zu 
entnehmen. 

Lichtenberg 11G03 Schule am Gutspark (Grundschule), wird im Schuljahr 
2018/19 eingerichtet),  
11G11 Bernhard-Grzimek-Grundschule (ein Lesezimmer),  
11G12 Lew-Tolstoi-Schule (Grundschule), eine kleine 
Schulbibliothek, vormittags wird der Raum für Unterricht genutzt, 
11G16 Schule an der Victoriastadt (Grundschule), Mediathek, 
11G18 Schule am Wilhelmsberg (Grundschule),  
11G19 Obersee-Schule (Grundschule),  
11G21 Schule am Faulen See (Grundschule),  
11G25 Schule am Wäldchen (Grundschule),  
11S02 Schule am Fennpfuhl (übrige Förderschwerpunkte),  
11K04 Gutenberg-Schule,  
11K05 Fritz-Reuter-Schule,  
11K12 Paul-und-Charlotte-Kniese-Schule (Gemeinschaftsschule), 
11Y02 Johann-Gottfried-Herder-Gymnasium, 
11Y11 Immanuel-Kant-Gymnasium (seit 1995). 
Aufgrund des Zeitpunkts der Abfrage ist zu vermuten, dass nicht 
alle Schulen in die Übersicht Eingang gefunden haben. Von 10 
Schulen ist eine Fehlmeldung eingegangen. 

Reinickendorf 24 von 30 Grundschulen verfügen über eine Schulbibliothek. 9 von 
11 Integrierten Sekundarschulen verfügen über eine 
Schulbibliothek. 6 von 8 Gymnasien verfügen über eine 
Schulbibliothek.  
Sonderpädagogische Förderzentren: Es liegen keine Angaben über 
die Einrichtungen von Schulbibliotheken vor. 

 
 
2. Wer kümmert sich in diesen Schulen um den Betrieb der Schulbibliothek, bitte aufgeschlüsselt 

nach:  
a) hauptamtlichem Personal mit Ausbildung zur/zum Diplom-Bibliothekar/in,  
b) hauptamtlichem Personal mit Ausbildung zur/zum Fachangestellten für Medien- und 
Informationsdienste,  
c) freigestelltem Lehrpersonal der Schule (Vollzeit- oder mit Zeitanteil),  
d) anderem pädagogischen Personal,  
e) Beschäftigten in Arbeitsmaßnahmen der Job-Center,  
f) Eltern,  
g) Schülerinnen und Schülern,  
h) Fördervereinen oder Initiativen,  
i) anderen? 

 
Zu 2.: 
 

Friedrichshain-
Kreuzberg 

Hierzu kann das Schul- und Sportamt aufgrund der Ferien leider 
keine konkrete Aussage treffen. Es ist bekannt, dass die Schulen 
die Verwaltung der Schulbibliothek eigenständig organisieren. 
Einige Schulen, vor allem im Bereich der Grundschulen, haben eine 
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Kooperation mit dem Berliner Büchertisch.  
Zwischen dem Fachbereich Bibliotheken des Bezirksamts und der 
Carl-von-Ossietzky-Oberschule besteht eine 
Verwaltungsvereinbarung. Die Schulbibliothek der Carl-von-
Ossietzky-Oberschule ist Bestandteil des bezirklichen 
Bildungsangebotes innerhalb des Systems der Stadtbibliothek 
Friedrichshain-Kreuzberg. Leitung: Bibliothekarin aus dem 
Fachbereich Bibliotheken, Personal: 1 Hilfskraft - die Finanzierung 
obliegt der Schule. 

Lichtenberg a-c) 
11G03 Schule am Gutspark: 2 Lehrerinnen mit Profilstunden. 
11G11 Bernhard-Grzimek-Grundschule: 1 Lehrerin mit 
Stundenabminderung zwei Stunden pro Woche. 
11G16 Schule an der Victoriastadt: 1 Lehrerin ohne Abminderung 
(siehe auch d). 
11G18 Schule am Wilhelmsberg: 3 Lehrerinnen ohne 
Stundenermäßigung. 
11G25 Schule am Wäldchen: Lehrer im Rahmen des Wahlpflicht-
Unterrichts (WUV) und als Pausenangebot. 
11K12 Paul-und-Charlotte-Kniese-Schule: eine Lehrperson der 
Grundschule (siehe auch f und g). 
11Y02 Johann-Gottfried-Herder-Gymnasium: Die Aufsicht erfolgt 
durch Lehrpersonal ohne Anrechnung von Unterrichtsstunden 
(siehe auch g) und i)). 
d) 
11G12 Lew-Tolstoi-Schule: 2 Erzieherinnen und Erzieher. 
11G16 Schule an der Victoriastadt: 1 Erzieherin (siehe auch c). 
11G19 Obersee-Schule: 2 Erzieherinnen und Erzieher im Wechsel 
übernommen (siehe auch g). 
11G21 Schule am Faulen See: Erzieherinnen und Erzieher des 
Freien Trägers in der Nachmittagsbetreuung (siehe auch i). 
11K05 Fritz-Reuter-Schule: 1 Sozialarbeiterin. 
e) - f) 
11K12 Paul-und-Charlotte-Kniese-Schule (siehe auch c und g) 
g) 
11G11 Bernhard-Grzimek-Grundschule: Schülerinnen und Schüler 
in ihrer Freizeit. 
11G19 Obersee-Schule: Die Betreuung wird von Schülerinnen und 
Schülern, den so genannten Buddys der Schule, übernommen 
(siehe auch d)). 
11K12 Paul-und-Charlotte-Kniese-Schule: Schülerinnen und 
Schüler (siehe auch c) und f)). 
11Y02 Johann-Gottfried-Herder-Gymnasium: Die Bibliothek wird 
von Schülerinnen und Schülern selbst verwaltet. 
h). 
11G16 Schule an der Victoriastadt: Aufbau der Bibliothek durch den 
Förderverein. 
i) 
11G21 Schule am Faulen See: in vergangenen Schuljahren einmal 
wöchentlich Betreuung der Bibliothek durch eine Honorarkraft am 
Nachmittag (siehe auch d). 
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11S02 Schule am Fennpfuhl: über Bonusprogramm angestellte 
Mitarbeiterin (keine Ausbildung als Bibliothekarin). 
11Y02 Johann-Gottfried-Herder-Gymnasium: Die Schülerinnen und 
Schüler (siehe g)) werden von einer Fachkraft über PKB 
ausgebildet. 

 
 
3. Welche Modelle von Schulbibliotheken sind besonders erfolgreich, welche Kooperationen haben 

sich bewährt und welche Ausstattung ist empfehlenswert? 

 
Zu 3.: 
 

Friedrichshain-
Kreuzberg 

Das Schul- und Sportamt Friedrichshain-Kreuzberg unterstützt die 
Kooperation mit dem Berliner Büchertisch. Welche Ausstattung 
dabei empfehlenswert ist, kann nur individuell durch die einzelne 
Schule beantwortet werden. Über das zugewiesene Schulbudget 
erhalten die Schulen auch finanzielle Mittel zur Ausstattung der 
Schulbibliotheken.  
Die Kooperation mit dem Fachbereich Bibliotheken in der Carl-von-
Ossietzky-Oberschule hat sich ebenfalls bewährt. Hier wird der 
Fachbereichsbestand, d. h. alle für den Unterricht genutzten Bücher 
der Schule, vom FB Bibliotheken betreut und von der Schule 
finanziert. Alle Titel dieses Bestandes sind in den VÖBB-OPACS 
sichtbar, aber nicht ausleihbar für externe Benutzer. Die 
schulinterne Ausleihe dieses Bestandes findet über ein für unsere 
Bedürfnisse entwickeltes Access-Programm statt. 

Lichtenberg 11G18 Schule am Wilhelmsberg: Bibliothek (besteht erst seit Januar 
2018) ohne Ausleihe für Zuhause, da enge Kooperation mit der 
Stadtteilbibliothek und Nutzung im offenen Nachmittagsbetrieb; 
Ausstattung mit Bibliotheksregalen, Büchertürmen und wenigen 
festen Sitzmöbeln, aber ausreichend variablen Sitzmöglichkeiten (z. 
B. Sitzkissen). 
11G21 Schule am Faulen See: Schulbibliothek nach Alter und 
Sachgebieten geordnet. 
11G25 Schule am Wäldchen: Ausstattung über Bonusprogramm. 
11S02 Schule am Fennpfuhl: Kooperation mit dem Buchladen vor 
Ort; Ausstattung: Sitzsäcke, Treppen zum Sitzen, Tisch und Stühle, 
verschiedene Sitz- und Liegemöglichkeiten. 
11K05 Fritz-Reuter-Schule: Wir integrieren die Bibliothek in das 
Projekt "LeseProfis" der Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und 
Familie; Start im Schuljahr 2018/19. Dieses soll verschiedene 
Jahrgangsstufen betreffen. Es ist außerdem geplant, eine 
gemütliche Leseecke zu gestalten. Die Schule befindet sich im 
Gespräch mit der benachbarten Grundschule zur Durchführung 
eines Vorlesewettbewerbs. 
11Y02 Johann-Gottfried-Herder-Gymnasium: Ausbildung der 
Schülerinnen und Schüler über Fachpersonal, Organisation über 
Schülerinnen und Schüler (siehe 2 g und i). 
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4. Welche Rahmenbedingungen sind erforderlich, um Erkenntnisse aus diesen Modellen auch in 
Berlin flächendeckend oder pilotierend in einigen Schulen erfolgreich umsetzen zu können? 

 
Zu 4.:  
 

Lichtenberg 11G11 Bernhard-Grzimek-Grundschule: Ein Raum wird benötigt und 

Sachmittel sowie fachkundiges Personal. 
11G16 Schule an der Victoriastadt: Um eine Mediathek am Leben zu 
erhalten, ist es unabdingbar, dass Räumlichkeiten zur Nutzung 
geschaffen werden. Darüber hinaus ist es wünschenswert, 
Räumlichkeiten (Inseln) zu schaffen, in denen sich Kinder zurückziehen 
können und sich mit verschiedenen Medien/Materialien 
auseinandersetzen können.  
11G21 Schule am Faulen See: Kontinuierliche Betreuung durch 
Honorarkräfte ist sehr sinnvoll. 
11G25 Schule am Wäldchen: Leider sind zu wenig Platzkapazitäten 
vorhanden – mehr wären vonnöten. Organisation von Lesepaten über 
Wahlpflicht-Unterricht für die Schulanfangsphase. 
11S02 Schule am Fennpfuhl: Gegenseitige Hospitation der Schulen 
wäre sinnvoll. 
11Y02 Johann-Gottfried-Herder-Gymnasium: Sinnvoll und 
wünschenswert ist die Bereitstellung von Budgetmitteln und/oder 
Personalressourcen. 
11Y11 Immanuel-Kant-Gymnasium: Die Arbeit einer Schulbibliothek im 
Gymnasium hängt viel vom Engagement Einzelner bzw. des 
Kollegiums ab. 

 
 
5.  Wie sind die Schulbibliotheken mit den Stadtbezirksbibliotheken vernetzt? 

 
Zu 5.: 
 

Steglitz-
Zehlendorf 

Die Blindenbibliothek der Johann-August-Zeune Schule (06S05) ist an 
das System der öffentlichen Bibliotheken angeschlossen. 

Lichtenberg 11G03 Schule am Gutspark: Kooperation ist geplant. 
11G11 Bernhard-Grzimek-Grundschule: Vernetzung und 
Zusammenarbeit mit der Bodo-Uhse-Bibliothek. 
11G16 Schule an der Victoriastadt: Kooperation mit der Anna-Seghers-
Bibliothek. 
11G18 Schule am Wilhelmsberg: Kooperation mit Stadtteilbibliothek. 
11G19 Obersee-Schule: Es existiert ein Kooperationsvertrag mit der 
Anna-Seghers-Bibliothek. 
11G21 Schule am Faulen See: Ein Kooperationsvertrag mit der Anna-
Seghers-Bibliothek ist für September 2018 vorbereitet. 
11G25 Schule am Wäldchen: Nutzung der laufenden Angebote in der 
Anna-Seghers-Bibliothek in allen Klassenstufen. 
11K04 Gutenberg-Schule: eine Kooperation existiert. 
11K05 Fritz-Reuter-Schule: eine Vernetzung mit der Anna-Seghers-
Bibliothek ist in Arbeit. 
11K12 Paul-und-Charlotte-Kniese-Schule: Kooperation mit 
Stadtbibliothek "Bodo-Uhse". 
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11Y02 Johann-Gottfried-Herder-Gymnasium: Es besteht eine enge 
Zusammenarbeit zwischen der 11Y02 und der Anton-Saefkow-
Bibliothek. 
11Y11 Immanuel-Kant-Gymnasium: Eine Zusammenarbeit mit der 
Stadtbezirksbücherei erfolgt nur punktuell. 

 
 
Berlin, den 19. Juli 2018 
 
 
In Vertretung 
Sigrid Klebba 
Senatsverwaltung für Bildung, 
Jugend und Familie

 



Anlage
Im Bezirk Friedrichshain-Kreuzberg verfügen folgende Schulen über eine Schulbibliothek

Grundschulen
02G02 Hausburg-Grundschule
02G07 Ludwig-Hoffmann-Grundschule
02G08 Grundschule am Traveplatz
02G09 Zille-Grundschule
02G11 Thalia-Grundschule
02G12 Kurt-Schumacher-Grundschule
02G13 Charlotte-Salomon-Grundschule
02G14 Galilei-Grundschule
02G16 Lenau-Grundschule
02G18 Nürtingen-Grundschule
02G19 Fanny-Hensel-Grundschule
02G20 Bürgermeister-Herz-Grundschule
02G21 Reinhardswald-Grundschule
02G22 Jens-Nydahl-Grundschule
02G23 Fichtelgebirge-Grundschule
02G26 Lemgo-Grundschule
02G27 Hunsrück-Grundschule
02G29 Heinrich-Zille-Grundschule
02G31 Adolf-Glaßbrenner-Grundschule
02G32 Clara-Grunwald-Grundschule
02G33 Aziz-Nesin-Grundschule
02G35 Rosa-Parks-Grundschule

Integrierte Sekundarschulen
02K02 Carl-von-Ossietzky-Schule (Gemeinschaftsschule)
02K03 Hector-Peterson-Schule (Integrierte Sekundarschule)
02K04 Lina-Morgenstern-Schule (Gemeinschaftsschule)
02K05 Schule am Königstor (Integrierte Sekundarschule)
02K08 Refik-Veseli-Schule (Integrierte Sekundarschule)
02K10 Ferdinand-Freiligrath-Schule (Integrierte Sekundarschule)

Gymnasien
02Y05 Dathe-Gymnasium
02Y06 Leibniz-Gymnasium


